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Stadtverordnetenversammlung  
Ausschuss für Bildung, 
Schule, Sport und Kultur 
 

 

Protokoll 
der Beratung vom 08. April 2010 

Anwesenheit: 
 

 Mitglieder: Sachkundige Bürger: Gäste: 
1. Herr Kettlitz         SPD/Grüne Frau Sidon   CDU/FDP/FLC Frau Harbers Beh.-beirat 
2. Herr Engler         SPD/Grüne Herr Schmidt            KSB  Herr Seifert  SL OSZ I 
3. Herr Weisflog      SPD/Grüne Herr Picl   Die Linke  
4. Herr Schulz         AUB   
5. Frau Richter        Die Linke   
6. Herr Eicke           Die Linke   
7. Frau Gerth          CDU/FDP/FLC   
8. Herr Dr. Schmidt CDU/FDP/FLC   
9.
10 
11 

Frau Luttert         CDU/FDP/FLC 
 

  

 

Die Ausschusssitzung wird durch Frau Annely Richter geleitet. 

TOP 1.  Protokollkontrolle / Abstimmung zur Tagesordnung 
Das Protokoll der Beratung vom 04.03.2010 wird in der vorliegenden Form bestätigt. 

 

Die Tagesordnung wird in dieser Form bestätigt. 

2. Berichte und Informationen  

2.1. keine 

3. Beschlussvorlagen  

3.1. III-004/10 
Änderung der Abteilungsstruktur am OSZ 1 in Cottbus 

4. Informationen, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung  

Information zum Ü7-Verfahren 

5. Sonstiges  

 

Herr Bischoff erläutert an Hand der Vorlage, die Gründe für die Änderung der Abteilungsstruktur am 
OSZ 1. Die Schulkonferenz des OSZ 1 hat sich mit Beschluss vom 18.12.2009 dafür ausgesprochen 
die Abteilung 1 – Berufliches Gymnasium der Abteilung 2 – Fachoberschule zuzuordnen.  

 

21. April 2010 

Abst.: 
9:0:0 

Abst.: 
9:0:0 

TOP 3.1. 
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Die praktisch nicht mehr existierende Abteilung 6 wird aufgelöst. Somit ergibt sich eine Struktur mit 4 
Abteilungen. 

Die Vorlage III-004/10 wird einstimmig zur Beschlussfassung empfohlen.  
 
 
TOP 4. 
 
Den Ausschussmitgliedern werden die Ergebnisse der Erstwünsche mit Stichtag 16.3. übergeben. 
Dabei handelt sich um die Angaben für den Schulamtsbezirk Cottbus und die Ergebnisse für die Schu-
len der Stadt Cottbus (s. Anlage). 
 
Auf eine mögliche Klassenbildung kann aus diesen Zahlen noch nicht geschlossen werden. Dazu 
bedarf es der Ergebnisse des durchgeführten Probeunterrichts Ende März und der Sichtung der 
Zweitwünsche.  
Entsprechend dem vorliegenden Zeitplan des Ü7-Verfahrens ist mit dem Ergebnis der voraussichtli-
chen Klassenbildung in der 15. KW zu rechnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F.d.R. Laschuk 

Abst.: 
9:0:0 
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Anlage 

Übergang Jahrgang 6 / 7 - März 2010 - Erst-
wünsche 
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1 2 3 4 5a 5b 6  

O/OG Th.-Fontane-GeS 102 4 200   -98  

O P.-Werner-Oberschule 74 3 82   -8  

O/OG Lausitzer Sportschule 80 4 43   37  

O Sachsendorfer Oberschule 74 3 46   28  

OG Humboldt-Gymnasium 84 3 65   19  

OG L.-Leichhardt-Gymnasium 79 3 148   -69  

OG Niedersorbisches Gymnasium 56 2 67   -11  

OG M.-Steenbeck-Gymnasium 40 2 41   -1  

Summe: 589 24 692 0 -103  

Erstwünsche  

davon O: 148 6 128 0 20 18,5% 

davon O/OG 182 8 243 0 -61 35,1% 
davon 
OG:   259 10 321 0 -62 46,4% 

              

Bewerbungen in anderen Kreisen:            

Bewerbungen in anderen Bundesländern:        

Summe Bewerber: 692   Überhang Plätze: -103  
        

 Zusatzinformationen       
        
 Bewerberlage (statistisch)       
        
 Kinder aus GrS CB 544  Plätze 589   
 Bewegte Grundschule 0      
 A.-Schweitzer-FöS 7      
 evangel. Grundschule 15      
        
 Gesamt CB  566      
 Bewerber Umland (Schätzung) 130      
 Bewerber Gesamt (tatsächlich) 692  Überh./Def. 103   

 


